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Ausgabe 1/2013 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auch in diesem Jahr werden wir engagiert am Projekt INPOK arbeiten und Sie, wie gewohnt, mit diesem Newsletter 
über unsere Ergebnisse und Aktivitäten informieren sowie auf interessante Veranstaltungen in der Region zum Thema 
Technologie- und Wissenstransfer hinweisen.  

 Wie können regionale Potenziale als Impuls für eine innovationsorientierte Regionalentwicklung genutzt 
werden? - Am 22.11.2012 fand in Dolní Poustevna eine Diskussion zur Thematik „Regionale Innovationsfähigkeit als 
Impuls für die Regionalentwicklung“ statt. Anhand der Region Šluknov (Schluckenauer Zipfel) wurde die besondere 
Problematik des sächsisch-böhmischen Grenzraums unter Berücksichtigung der historischen Entwicklung 
herausgearbeitet. Weiterführende Informationen finden Sie unter http://inpok.eu/aktuelles.html. Sollten Sie 
Fragen oder Anregungen zur Veranstaltung haben, wenden Sie sich bitte an Eva Berrová (eva.berrova@ujep.cz) 
oder Katja Lohse (katja.lohse@tu-dresden.de). 

 Welche Faktoren beeinflussen das Zustandekommen von Forschungskooperationen im sächsisch-böhmischen 
Grenzraum? – Im vergangenen Jahr haben wir insgesamt über 380 Probanden, darunter 260 Unternehmen, zu den 
Rahmenbedingungen, der Intensität und dem Erfolg von Forschungskooperationen im sächsisch-böhmischen 
Grenzraum befragt. Unter http://inpok.eu/projektergebnisse.html finden Sie erste, ausgewählte Ergebnisse unserer 
Fragebogenerhebung. 

 "Chemische Industrie im sächsisch-böhmischen Grenzraum – Innovative Produkte des Jahres 2012" – Am 
Themenfeld chemische Industrie orientiert sich die erste böhmische Innovationsbörse, die das Kennenlernen von 
Wissenschaftlern und Unternehmern im sächsisch-böhmischen Grenzraum unterstützen soll. Die Veranstaltung 
findet am Montag 15.04.2013, 13:00 bis 16:00 Uhr im Schloss Větruše (Ferdinandshöhe), Ústí nad Labem statt. 
Weiterführende Informationen finden Sie unter http://inpok.eu/aktuelles.html.  

 Neben der angekündigten Innovationsbörse werden im sächsisch-böhmischen Grenzraum demnächst folgende 
Veranstaltungen mit dem Schwerpunkt Technologie- und Wissenstransfer stattfinden:  

- Eine gezielte Förderung des regionalen Ausgründungsgeschehens ist ein Schlüsselbereich des Themengebietes 
Wissenstransfer. Erfahrungen zum Themenfeld werden im Rahmen eines thematischen Seminars des EU-
Projektes KTForce aus der Perspektive verschiedener europäischer Regionen beleuchtet und diskutiert. Das 
CIMTT Zentrum für Produktionstechnik und Organisation lädt alle Interessenten ein, sich an der 
englischsprachigen Veranstaltung am 14.03.2013 im Rektorat der TU Dresden zu beteiligen. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.cimtt.de -> Aktuelles. 

- Die Transferveranstaltung „Biotechnologie mit der wir leben / Naturstoffe - Energie - Umwelt“ will dazu 
einladen, Herausforderungen und neue Lösungswege bei der Bewältigung der Energie- und Rohstoffwende zu 
diskutieren. Die Veranstaltung richtet sich gleichermaßen an Fachkollegen und Anwender innovativer 
Technologien aus der Industrie und findet am 25.03.2013 im Großen Chemiehörsaal der TU Dresden statt. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.cimtt.de -> Aktuelles. 
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